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1.  Modul lab002  

2.  Modulbezeichnung Arabisch A1+ 

3.  Modulverantwortliche/r Leitung Sprachenzentrum 

4.  Lehrende Lehrbeauftragte/r 

5.  Kompetenzen 

„Wissen und Verstehen“ 

 

Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über 
Fertigkeiten und Kompetenzen, die einem Niveau leicht über Niveau A1 des 

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER) 

entsprechen. Das heißt, sie können sich mit Hilfe eines elementaren 

Spektrums einfacher Wendungen in Bezug auf persönliche Dinge und 

Bedürfnisse konkreter Art verständigen. 

 „Können“ Die Studierenden können u.a. 

 sich auf einfache Art verständigen, wenn Gesprächspartner*innen bereit 

sind, etwas langsamer/deutlicher zu wiederholen oder 

anders/hochsprachlich zu sagen und bei der Formulierung der 
intendierten Aussage helfen. 

 einfache Fragen stellen und beantworten, sofern es sich um vertraute 

Themen wie die eigene Person, Reisen und Hotelbuchungen oder 

Verabredungen handelt. 

 z. B. auf einem Anmeldezettel im Hotel Zahlen und Daten, Namen, 

Nationalität, Alter, Geburtsdatum, Ankunftsdatum usw. eintragen. 

 sehr kurze, einfache Texte Satz für Satz lesen und verstehen, indem sie 

bekannte Namen, Wörter und einfache Wendungen heraussuchen und, 

wenn nötig, den Text mehrmals lesen. 

6.  Inhalte In diesem Modul wird mit einem einführenden Lehrwerk in die arabische 

Sprache gearbeitet. Unter anderem werden folgende Themen behandelt: 

 

Das Lesen und Schreiben der arabischen Grapheme wird weiter geübt, so 
dass Minimalpaare besser erkannt und die korrekte Vokalisierung für 

bekannte Wörter bereits ohne Notation erfolgt. Sonnen- und 

Mondbuchstaben werden beim Lesen berücksichtigt. Langvokale werden 

beim Hören identifiziert.  

 
Der Gesprächsradius wird in diesem Modul erweitert und umfasst zahlreiche 

Chunks, die in der Alltagskommunikation verwendet werden. Fragen nach 

dem Befinden, der Familie, dem Wohnort, Reisen, Terminen, 

Unternehmungen mit Freunden und Bekannten sowie persönlichen 

Interessen werden erlernt und (falls schon aus AB-1 bekannt) gefestigt. 
Behandelt werden außerdem Ausdrücke für Zustimmung und Ablehnung zu 

konkreten Vorschlägen. 

 

Strukturen: Die bereits im ersten Modul behandelten grammatischen 

Themen werden vertieft und erweitert. Bei den Partikeln liegt der Fokus auf 

den Präpositionen mit Genitiv, beim Nomen auf dem Numerus (Dual, 
Pluralformen), Possessiv- und Demonstrativpronomen. Die 

Adjektivkongruenz wird behandelt sowie Zahlen von 1-100 mit Numerus 

und Kasus des Gezählten (Genuspolarität). Im Bereich der Verben ist der 
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Konjunktiv Präsens neuer Lernstoff. Genitivverbindung, Nebensatz und 

indirekte Rede werden angesprochen, jedoch nicht vertieft. 

 

Interkulturelle Fertigkeiten & soziokulturelles Wissen: Landeskundlich 
werden die verschiedenen Kalender in der arabischen Welt (islamisch, 

aramäisch, europäisch) und die Zeitangaben angesprochen. 

 

Im Modul werden die Fertigkeiten Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben 

anwendungsbezogen geübt, mit dem Ziel sich in einfachen, routinemäßigen 
Situationen mit Muttersprachler*innen verständigen zu können (z.B. im 

Rahmen eines studienbezogenen Auslands-aufenthalts). Dabei spielt das 

unmittelbare Feedback der Lehrperson zu den sprachlichen Äußerungen 

und Produkten der Studierenden wie auch das Feedback anderer Lernender 

(Peer-Feedback) eine wesentliche Rolle für das Erreichen der 

Kompetenzziele. Daher ist eine regelmäßige aktive Teilnahme in diesem 
Modul unabdingbar. 

7.  Ausgewählte Literatur Im Modul wird mit einem aktuellen Lehrwerk gearbeitet, z.B. 

 

Landesspracheninstitut der Ruhr-Universität Bochum (Hg.) (2012): Arabisch 

intensiv (Grundstufe) inkl. Grammatikanhang und Lösungsteil. Hamburg: 

Buske. 

8.  Lehrveranstaltungen (SWS) lab002 Arabisch A1+ (SE) (4 SWS) 

9.  Zugangsvoraussetzungen  

gemäß Prüfungsordnung 

Keine 
Eine Teilnahme von Studierenden, die Arabisch als Erst- oder Zweitsprache (Familien-

/Herkunftssprache) sprechen, ist ausgeschlossen (vgl. § 6 Abs. 3 der Prüfungsordnung für 

den studiengangsübergreifenden Profilierungsbereich). 

10.  Empfohlene Vorkenntnisse Kenntnisse aus dem Modul lab001 bzw. Vorkenntnisse, die annährend 

Niveau A1 des GER entsprechen. 

11.  Angebotsturnus Halbjährlich 

12.  Semesterlage (WiSe/SoSe) Winter- / Sommersemester 

13.  Modulprüfung (gem. PO) Sprachprüfung 

14.  Arbeitsaufwand Kontaktstudium: 56 Arbeitsstunden insgesamt: 150 

  Selbststudium: 94 Credit Points: 5 CP 

15.  Verwendbarkeit des Moduls Profilierungsbereich 

16.  Sonstige Anmerkungen  Voraussichtliche Teilnahmebegrenzungen: Maximal 25 Teilnehmer*innen. 

 

  


